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Keine gemeinsame Initiative für Grünflächen? (Bezug: DS/0117/IX) 
 
 
 
Das Bezirksamt wurde um folgende Auskunft gebeten: 
 

1. Welche Erkenntnisse hat das Bezirksamt in der fast dreijährigen Nachdenkzeit über die 
Drucksache gewonnen? 

 
2. Wie will das Bezirksamt die Diskussion rund um die Sicherung von Grünflächen, Innenhöfen oder 

Kleingärten zukünftig mit Akteuren aus dem vorpolitischen Raum führen oder ist ein solcher 
Dialog, wie er in der vergangenen Legislaturperiode üblich war, nun nicht mehr gewünscht? 

 
3. Hat das Bezirksamt die in der bisherigen AG Kleingartensicherung präsentierte Priorisierung zum 

Vorantreiben von Bebauungsplänen für die Sicherung von Kleingartenanlangen fortgeführt? 
Wenn ja, welche Prioritäten liegen in diesem Bereich nun vor? 
 

4. Hat das Bezirksamt die Arbeit der AG Grüne Innenhöfe eingestellt? Wenn ja, wie wurde dies 
gegenüber den Akteuren kommuniziert? 
 

5. Beabsichtigt das Bezirksamt die DS/0117/IX "Eine AG für die Grünflächen-Sicherung" noch im 
Laufe der IX. Wahlperiode zu bearbeiten und wenn ja, wann ist mit einer Beantwortung zu 
rechnen bzw. wann wird zu einer Verständigung über die Arbeit der vorgenannten Gremien 
eingeladen? 

 
 
Das Bezirksamt teilt Folgendes mit: 



 
 

zu 1.)  
Eine AG Grüne Innenhöfe oder AG Kleingartensicherung ist bisher nicht aktiv. 
 
zu 2.)  
Die Sicherung von öffentlichen Grünflächen, Grünen Innenhöfen und auch Kleingartenanlagen ist 
Bestandteil der täglichen strategisch ausgerichteten Arbeit im Umwelt- und Naturschutzamt. 
Nicht zuletzt über die Beauftragung und Fertigstellung eines Konzeptes zur Sicherung von 
Kleingartenanlagen (2024) im Bezirk Lichtenberg, unter dem Aspekt der Erholungsvorsorge und 
der Erarbeitung einer Konzeption für einen Kleingartenpark in Karlshorst, kommt das zum 
Ausdruck.  Die Sicherung von „Grünen Innenhöfen“ ist gleichfalls ein priorisiertes Ziel, dass jedoch 
häufig im Konflikt steht zur gewünschten und notwendigen Erweiterung und Ergänzung 
vorhandener Wohnbebauungen. Auch ist der Erhalt und der Ausbau der öffentlichen 
Grünflächeninfrastruktur ein wichtiges Thema, dass insbesondere in dem momentan in 
Aufstellung befindlichen Landschaftsrahmenplan eine tragende Rolle spielt. Es sei darauf 
hingewiesen, dass es im Bezirk bereits diverse Gremien gibt, die sich im vorpolitischen Raum den 
Themen widmen. Beispielhaft sei hier der Beirat für Naturschutz und Landschaftspflege, der 
Arbeitskreis Umwelt und Bildung, der Kleingartenbeirat, AG SID und der Klimabeirat genannt. 
 
zu 3.)  
Die Bearbeitung von B-Plan-Verfahren hat aufgrund der Prioritätensetzung auf Wohnen, 
Infrastruktur und auch Gewerbe derzeit keine Priorität. Zudem erfordern die hohen fachlichen 
Anforderungen (Fachgutachten) an solche B-Planverfahren umfangreiche bezirkliche 
Gutachtenmittel. 

 
zu 4.)  
Die AG Grüne Innenhöfe ist im Bezirksamt Lichtenberg nicht tätig. 

 
zu 5.)  
Aufgrund diverser Gremien, welche sich bereits mit den Inhalten beider AG’s befassen, soll in 
Kürze ein Abschlussbericht für die DS/0117/IX gefertigt werden.  

 

 
 
 
 
 


